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Ermittlung des Wasserkraftpotentials 
mit Semantic MediaWiki



Agenda

 Motivation

 Status quo

 Herausforderung

 Ansatz

 Evaluation

 Zusammenfassung



Motivation

 Nachhaltige und erneuerbare Energiequellen

 Stromerzeugung durch Wasserkraft
– 16% weltweit

– 3.4% in Dtl.

 Geeignet:

– Bayern
– Baden-Württemberg

[Bild 1]



Status quo

 Existierende Studien für

– Neckar

– Kreis Neckar-Alb

– Bodenseekreis

 Technische Implementierung meist unbekannt
– Vermutlich: ArcGIS & Excel



Status quo

 Nicht erweiterbar

– Kenngrößen

– Untersuchungsgebiet

– Modell

 Wenig Details

 Daten nicht maschinenlesbar
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Herausforderung

Verbesserung durch modernere Informationstechnik?

 Semantische Technologien

 Wikiplattform
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Ansatz - Requirements

 Potentiale und Standorte bestimmen

 Erweiterbarkeit

 Detaillierte Ergebnisdarstellung

 Bereitstellung und Integration von Daten

 Kollaboration



Ansatz – Semantische Technologien

 Modellierung und Repräsentation von Wissen

 Grundlage für das Semantic Web

 Repräsentation durch Triple

 Einheitliches Vokabular

 RDF-S und SPARQL

[Bild 5]



Ansatz – Semantic Mediawiki

 Kollaborative Webplattform

 Einfach Bedienung

 Flexibel erweiterbar mit Extensions



Ansatz - Architektur



Evaluation - Requirements

 Potentiale und Standorte bestimmen

 Erweiterbarkeit

 Detaillierte Ergebnisdarstellung

 Bereitstellung und Integration von Daten

 Kollaboration



Evaluation - Potentiale bestimmen

 Einzugsgebiet Kocher

– Linienpotential

– Technisches Potential

– Wirtschaftliches Potential

 Ergebnisse weichen von 
Vergleichsstudie ab

– Abweichendes Modell

– Andere Daten

– Aber: Berechnung stimmt



Evaluation - Erweiterbarkeit

 Parameter: einfach

 Daten: mittel

 Modell: schwer

 Linked Open Data



Evaluation - Präsentation

 Mehr Details

 Anpassbar

 Zusätzliche Daten



Evaluation – Datenexport und Import

 SPARQL-Endpoint

 HTML & RDF+XML

 Optionaler Endpoint-
parameter für 
SPARQL-Wrapper

 Anfragen an LOD-Quellen



Evaluation - Kollaboration

Wikinutzung wurde nicht evaluiert

 Ohne System, keine Evaluierung

 Kein konkretes Projekt/Auftrag → kein Fachpersonal

 Community building → langfristige Aufgabe



Ansatz - Requirements

 Potentiale und Standorte bestimmen

 Erweiterbarkeit

 Detaillierte Ergebnisdarstellung

 Bereitstellung und Integration von Daten

 Kollaboration



Zusammenfassung und Ausblick

 Prototyp zeigt prinzipielle Eignung der Technologien

 

 Wikis bieten Vorteile in der Präsentation und 
eröffnen neue Möglichkeiten der Zusammenarbeit

 Semantische Technologien vereinfachen die 
Integration und Bereitstellung von Daten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

http://wiki.hydrologie.net/
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